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PROZESSKETTE POWERTRAIN
ENDBEARBEITUNG VON HARTSTOFFSCHICHTEN

nende Bearbeitung nach dem Auftrag-
prozess in der Regel erforderlich wird. 
Die Senkung der Prozesskosten, des 
Ressourcenbedarfes und der Bear-
beitungszeit bei gleichzeitiger Erhö-
hung der geometrischen Vielfalt der 

Funktionsflächen forciert den Einsatz 
von Zerspanungsverfahren mit geo-
metrisch bestimmter Schneide. Dabei 
stehen sich diese beiden Forderun-
gen diametral gegenüber, da hochver-
schleißfeste Hartstoffschichten bislang 
nur eingeschränkt mit geometrisch 
bestimmter Schneide nachbearbeitet 
werden können. Für diese Problem-
stellungen werden neuartige Technolo-
gieansätze erarbeitet, die neben dem 
ressourcenschonenden Einsatz von 
Verschleißschutzschichten auch eine 
ökologisch-ökonomische Herstellung 
beschichteter Bauteile ermöglichen.

Energieeffiziente spanende 
Endformgebung und Herstel-
lung optimierter Oberflächen
Im Rahmen des Spitzentechnologie-
cluster »Energieeffiziente Produkt- und 
Prozessinnovationen in der Produkti-
onstechnik« (eniPROD) werden inter-
disziplinär Technologielösungen für die 
wirtschaftliche, ökologische und quali-
tativ hochwertige Herstellung von funk-
tions- und fertigungsoptimierten Schich-
ten für typische hoch beanspruchte 
Bauteile des Maschinen- und Anlagen-
baus entwickelt und untersucht. Ne-
ben der Entwicklung neuer innovativer 
Schichtsysteme spielt vor allem die me-
chanische Endbearbeitung eine zen-
trale Rolle, denn die Schichten sollen 
nicht nur hinsichtlich ihrer Funktions-
eigenschaften sondern auch in Bezug 
auf die in der Regel erforderliche me-
chanische Nachbearbeitung optimiert 
werden. Durch formgebendes Schwei-
ßen oder pulvermetallurgisches Sprit-
zen werden verschleißfeste Werkstoffe 
auf Funktionsflächen von hochbean-
spruchten Bauteilen aufgetragen. Die 
konstruktiven und technischen Forde-
rungen hinsichtlich Maß-, Form- und 
Lage- sowie Rauheitstoleranzen kön-
nen allerdings mit diesen Verfahren nur 
bedingt erfüllt werden, sodass eine spa-

Demonstrator (Keil eines Querwalzwerkzeuges), be-
schichtet mit einer plasmapulvergeschweißten Auf-
tragsschicht aus einer Kobaltbasislegierung 


